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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Decker, 
 
nachfolgenden Antrag übersende ich hiermit im Namen der SPD-Fraktion im Rat der 
Gemeinde Rastede zur Bearbeitung in den zuständigen Gremien. 
 
 
Antrag 
 
Die Gemeinde Rastede möge den namenlosen Sandweg, parallel zur Straße  
„Am Denkmal“ im Ortsteil Loy, als ausschließlichen Fuß- und Radweg ausweisen und die 
entsprechenden Maßnahmen dazu veranlassen. 
 
Begründung: 
 
Anwohner der Straße „Sandkuhlenweg“ in Loy haben mich vermehrt angesprochen und 
dargestellt, dass der namenlose Sandweg der sich von der Straße „Am Denkmal“ gabelt, 
immer wieder mit lauten Traktoren befahren wird, welche die ohnehin im schlechten Zustand 
befindliche Straße aufwühlen und zudem Pkws mit hoher Geschwindigkeit dort entlang rasen 
und ebenfalls Staub aufwirbeln. Besonders an wärmeren Tagen legt sich dieser trockene 
Sandstaub auf die Gartenmöbel, die Terrassen, Fenster- und Fensterbänke der Anwohner und 
die draußen hängende Wäsche nieder.  
Dies verhindert somit häufig auch einen erträglichen Aufenthalt im eigenen Garten und 
schränkt so, aus meiner Sicht, auch die Wohn- und Lebensqualität der betroffenen Anlieger 
maßgeblich ein.  
Daher beantragt die SPD-Fraktion, den oben genannten Sandweg durch zwei rot-weiße Pfeiler 
für Pkw zu sperren und den Weg nur noch als Fuß- und Radweg freizugeben und mit 
entsprechenden Schildern auszuweisen. Durch die Straße „Am Denkmal“ ist dieser Weg 
ohnehin entbehrlich und das Problem könnte damit mit wenig Aufwand und ohne Nachteile 
gelöst werden.  
Eine Alternative dazu wäre, diesen Weg und die Straße „Am Denkmal“ mit einer Teerdecke 
zu versehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Carmen Jürgens 
 -Ratsmitglied- 
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